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Heute: Nebel und Sonnenschein 
Wetter heute 
Hoch "Xaveria" geht In die zweite Woche  seiner Existenz. 

Def  heutige Dienstag beginnt oft nebelig tfüb, besonders 

Richtung Bodensee  und.unteres Rheintäl muss  im Mor­

genverkehr mit Sichtbehinderungen gerechnet werden. 

Tagsüber setzt-sich die Sorine allmählich durch, in den  

nebeifrelen Gebieten und oberhalb'von 800  Meter darf 

man s ich  Ober einen durchwegs freundlichen Tag freuen! 

Die nächsten 4 Tage Aussichten 

Mittwoch Donners tag.  Freitag 
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Auch'der Mittwoch beginnt verbreitet mit Nebelbänken oder tiefem Höchnebel, im Ta­

gesverlauf ziehen nun aber auch in der Höhe zunehmend Wolkenfelder über den Him­

mel. In der Nacht auf .Donnerstag und am folgenden Vormittag sind einige Regentropfen, 

wahrscheinlich, die Schneefallgrenze bewegt  sich zwischen 1400 und 1700  Metern. Bis 

zum Nachmittag relsst die Bewölkung wieder auf, eihige Sonnenstrahlen sollten s ich 

ausgehen.  Der Freitag bringt noch einmal einen Mix aus  Nebel und Sonne,  a m  Wochen­

e n d e  .erovartet uns dann aber eine grundlegende Wetterumstellung. 
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i ; ;< Wenn um Martini Nebel sind, 
wird de r  Winter meist gellnd. -

Wieks Wettertipp 

08.12.2003 

23.11,2003 

.0 keine Beschwerden .3 massige Beschwerden 
1 mlnlme Beschwerden 4 starke Beschwerden 
2 leichte Beschwerden 8 akute  Beschwerden 
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Mit der kalten Jahreszeit naht 

•auch die Grippesaison: Vor al­

lem gesundheit l ich g e ­

schwächte  und . ältere Men­

schen  sollten mit Ihrem Arzt 

über eine Impfung sprechen.-

S r i i l o s s k i n o  ß a l z c r s  
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«NUEVE REINAS - NEUN KÖNIGINNEN» (Sp/df) 
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Das sagen die Sterne.. 
. j a p  Widder 21.3.-20.04. 

Das ist kein guter Tag 
für wichtige Unternehmungen . 
und Entscheidungen. Geben 
Sie sich mit Routinearbeiten , 
zufrieden. 
c a | f >  Stier 21.04.-20.05. 

Sie  fühlen sich von 
aussen unter Drück gesetzt und 
versuchen 'sich gegen die Be­
lastung zu wehren. .Anstatt 
ständig u m  sich zu schlagen ist 
es sinnvoller,. Kompromisse 
einzugehen. 

x i  Zwillinge 21.05.-21.OG. 
T V / v  Ihnen fällt heute nicht 
viel ein u n d  Ihre kreativen 
Fähigkeiten scheinen heute zu 
schlafen.-Machen Sie sich dar- ' 
über keine Sorgen, sondern tun 
Sie einfach das, was jetzt gera--
de anliegt, • 
j  ////* Krebs 22.0B.-22.07. 
^ Ohne einen gewisseri 
Rückhalt tun Sie sich schwer 
und es  scheint, als würden Sie 
nicht so recht/iri  .die Glinge 
kommen. Erwarten Sie nicht zu 
viel von sich, sondern arbeiten 
Sie eher alte Vorgänge auf. 

Löwe 23.07-23.08. 
r V w  Sie sind au f  der  Ge­
winnerstrasse und machen sich 
wenig Gedanken um Ihre U m ­
gebung. Teilen Sie das, was Sie 
wissen, auch mit Ihren Kolle­
gen. . . 

Jungfrau 24.08.-23.09.  
! 9 t L  Afbeiten Sie s ich  
Schritt  für  Schritt vorwärts,  
auch wenn Sie im Moment kei­
ne grossen Fortschritte vermel­
den können. Langfristig zahlt 
sich Ihr Einsatz aus. 

Waage 24.09.-23.10. 
4 r  Arbeiten Sie effektiver.  

und konzentrieren Sie sich voll 
auf  das, was vor Ihnen liegt. 
Lassen Sie sich nicht von ande­
ren ablenke^ oder irritieren. Sie 
brauchen Ihre ganze Konzentra­
tion für  Ihre eigenen Aufgaben. 
XmC. Skorpion 24.10.-22.11. 

mlC Unterschätzen Sie die 
Erfahrungen Ihrer Kollegen 
nicht, sondern machen Sie  sich 
deren Kenntnisse zunutze. Sie 
haben die Gelegenheit, v o m  
Wissen anderer zu profitieren 

. und daXuzulernen: 

/A  Schutze 23.11.-21.12. 
Ä l x  Schalten Sie einen 
Gang zuriJck und versprechen 
Sie nicht mehr, als Sie zu hal­
ten, imstande sind. Es kommt 
darauf an, die aktuellen Proble­
me zu lösen. 

Steinbock 22.12.-20.01. 
™ Ihre Kraft und prakti­

sche Intelligenz wird ge­
braucht, denn andere sind nicht 
in der  Lage so gut zu organisie­
ren wie Sie. Helfen Sie aus und 
machen Sie einen guten Ein­
druck. 

Wassermann 
21.01.-19.02. 

• Verzögerungen machen Ihnen 
das Leben schwer und wichtige 
Entscheidungen sollten Sie 
besser nicht fällen. 

Fische 20.02.-20.03. 
Ohne e ine  gewisse 

Einsicht, kommen Sie j e t z t  
nicht weiter und Ihre Metho­
den ziehen nicht sd richtig. 
Überlegen Sie sich andere'Me-. 
thoden und schauen Sie sich 
von anderen ein paar Tricks 
ab. 

L E S E R W I T Z E  

Graf Bobby liest in der Zei­
tung, dass in München jede 
Stunde ein Fussgänger über­
fahren wird. Erschüttert 
meint er: «Wie der  das nur 
aushält!» 

Im Labor unterhalten sich 
zwei Mäuse:! «Sag mal. Bist 
du eigentlich, mit dem Pro­
fessor zufrieden?» «Oh. j a ,  
den hab' ich prima hinge­
kriegt. Jedes Mal, wenn ich 
die Klingel drücke, bringt er 
mir was zu fressen.» 

Peterli muss zur Strafe 100 
mal schreiben: «Ich darf den 
Lehrer nicht duzen.» Er 
schreibt es 200-mal. «Warum 
denn das?», fragt der Lehrer. 
Peter: «Wei f  ich dir  eine 
Freude machen wollte!» 

Schicken Sie Ihre Witze an: 
w i t z e @ v o l k s b l a t t . l i  
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WARUM 
sitzt das Herz links? 
In Embryonen befinden sich so 
genannte , Cilien, die auch 
Flinimerhärchen genannt wer­
den. D a s  sind winzige Härchen, 
die sich in der Mitte des Emb­
ryos befinden. Die Cilien rotie­
ren im Uhrzeigersinn und er­
zeugen so eine von rechts nach 
links gerichtete Strömung. Da­
durch entwickelt sich das Herz 
links und die Leber rechts. Bei 
Mäuseembryonen wurde die ' 
Strömungsrichtüng zu For-
schungszweckeri umgekehrt. 
Daraufhin wuchsen , auch die 

Organe seitenverkehrt. - Bei 
Menschen mit defekten Flim­
merhärchen, wachsen in fünfzig 
Prozent der Fälle die Organe 
seitenverkehrt. • '  -


